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VON PETER MAIWALD

Also, was soll ich Ihnen sagen? Was
zusammengehört, muss zusammenwachsen! Ein
ganzes Volk von siamesischen Zwillingen.
Lauter Königskinder. Sie konnten lange
Zeit voneinander lassen, aber die Mauer, die
Mauer stand viel zu schief, oder wie es im
Volkslied sonst heisst.

Aber was zusammengehört, gehört uns
noch lange nicht zusammen. Das ist das

Problem. Die einen haben Zuwachsprobleme,

die anderen haben, weil sie nichts
haben, Zusammenwachsprobleme. So muss
eben jeder sein Päckchen nach drüben
tragen.

Aber was ist das Zuträgliche? Manche
wollen nur beitragen, manche nur nebenbei.

Manche finden alles unerträglich -
sprechen schon von Zusammenauswuchs! -,
manche finden nur sich unerträglich und
treffen sich ins Westmark - Ich war ein
Stasi-Mann! 26. Folge: Wie ich gebrochen

Was zusammengehört...

wurde! -, andere finden nur andere
unerträglich - Ich war dagegen! 26. Folge: Wie
ich aufmüpfte! Ein ganzes Volk von Zuträgern,

aber wohin damit? Wer jetzt keinen
Terroristen im Hause hat, findet bald keinen

mehr, geschweige denn eine Illustrierte
oder ein Fernsehprogramm.

Die gesamte deutsche Familie leidet unter
Wachstumsproblemen. Minderjährige
Demokraten keilen sich mit erwachsenen. Ein
Generationenkonflikt tut sich auf, und die
frechen Kinder müssen wie immer aus dem

Haus und auf die Strasse. Der Westen hat
einen Wettbewerb in Sachen Demokratie
ausgeschrieben, und der Osten beteiligt sich
daran unter dem Motto: Jugend forscht.
Werden sie sich finden?

Aber, der Einigkeit sei dank, es wächst ja
nicht nur, was zusammengehört, zusammen,

sondern auch, was nicht zusammengehört.

Die Mutter und das ungewollte
Kind. Die Hausbesitzer und Makler und
unsere Mieten. Die Händler und die
Einheitspreissteigerungen. Die westlichen
Arbeitslosen und die östlichen. Deren Bequerel
und unser Dioxin. Einigkeit macht eben

stark, aber nicht alle. Das ist der Einheitspreis

der Freiheit.
Also, was soll ich Ihnen sagen? Die

Wiedervereinigung ist ein historisches Gesetz:

Was zusammenwächst, muss zusammengehören.

Der Einsicht kann sich auf Dauer
keiner verschliessen. Die Rechte nicht, weil
sie den Schlüssel hat, und die Linke nicht,
weil ohne.
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